
In unserem Workshop wird es um Sie gehen, Ihre Erfahrungen und Kämpfe in Ihrer Zeit in
Deutschland während des Kriegs in der Ukraine. Was hat diese Zeit für Sie besonders
schwer gemacht? Mit welchen Zuschreibungen und Barrieren werden Sie konfrontiert?
Wie gehen Sie damit um? Welche Unterstützung haben Sie oder brauchen Sie? Was hilft
Ihnen und gibt Ihnen Kraft? 
Wir werden auch über Deutschland als Migrationsgesellschaft sprechen, ihre Geschichte
und Gegenwart. Wir besprechen, wie Rassismus funktioniert und erfahren wird; welche
Strategien wir entwickeln oder lernen können, um Rassismus zu begegnen und
entgegenzutreten.
Es wird uns vor allem um die Frage gehen: Wie können wir selbst durchstehen? Wie
können wir gemeinsam stärker werden?

Anmeldung

„Manchmal kann ich nicht mehr. Und dann
kann ich doch.”

Empowerment – Workshop für
Frauen* aus der Ukraine

Eine Veranstaltung von LAG pokuBi Sachsen e.V. in Kooperation mit Bündnis gegen Rassismus Sachsen,
Mehrgenerationenhaus 'Buntes Haus' Freiberg, AK Ausländer und Asyl Freiberg e.V und Freiberger

Agenda 21 e.V. Gefördert durch Landesprogramm Weltoffenes Sachsen.

Workshop mit Anna Nikolenko (pokuBi Sachsen e.V.)
Ich bin in Kyjiv geboren und lebe seit langem in Dresden. Ich bin politische Bildungsarbeiterin
und arbeite seit über 20 Jahren in unterschiedlichen Zusammenhängen zu Migration,
Rassismus, Diskriminierung und Erinnerungskultur(en). Ich organisiere Bildungsräume für
Erwachsene, unterstütze migrantische Organisationen und Gruppen und berate Institutionen.
Im meiner Arbeit geht es immer auch um Verständnis von spezifischen gesellschaftliche
Bedingungen und Mechanismen von Diskriminierung. Mein Anliegen ist, einzelne Personen zu
stärken und gemeinsam Veränderungen anzustoßen.

Anmeldung bis: 20. März (Betreff: Empowerment-WS) an Fr. Solongo Baldandorshijn:
akaafreiberg@gmail.com

Datum: Fr., 28.03.2025
Zeit: 10:00 bis 16:00 Uhr
Sprache: Ukrainisch
In MGH “Buntes Haus”
Tschaikowskistraße 57A, Freiberg


